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Kirchenblatt
Das Sakrament der Firmung
Heute möchte ich versuchen, das Sakrament der 
Firmung kurz vorzustellen. Um dieses Sakrament 
zu verstehen, brauchen wir die Heilige Schrift und 
die Heilige Tradition der Kirche. Es ist immer 
zweckmäßig, von der Heiligen Schrift über die 
Werke und Schriften der Kirchenväter zu den Do-
kumenten des Lehramtes zu gehen. In der Apos-
telgeschichte steht: «Als die Apostel in Jerusalem 
hörten, dass Samarien das Wort Gottes angenom-
men hatte, schickten sie Petrus und Johannes 
dorthin. Diese zogen hinab und beteten für sie, sie 
möchten den Heiligen Geist empfangen. Denn er 
war noch auf keinen von ihnen herabgekommen; 
sie waren nur auf den Namen Jesu, des Herrn, ge-
tauft. Dann legten sie ihnen die Hände auf und sie 
empfingen den Heiligen Geist.» (Apg 8,14–17) Die-
se Bibelstelle ist die erste, in der das Sakrament der 
Firmung zu finden ist. Viele frühchristliche Schrif-
ten sind überliefert, die beweisen, dass dieses Sak-
rament Teil des katholischen Glaubens ist und kei-
ne spätere Ergänzung. 

«Nachdem wir aus dem Bad gekommen sind, wer-
den wir mit einer gesegneten Salbung gesalbt, 

nach der alten Disziplin, dem Priestertum Öl aus 
Hörnern zuzuwenden, mit der Aaron und Mose 
gesalbt wurden; also stammt auch der Name 
Christi aus dem Chrisam, der Salbung, die dem 
Herrn seinen Namen gab, aber er wurde nur geist-
lich, weil Gottvater ihn im Geist gesalbt hat, wie es 
in der Apostelgeschichte heisst: ‹In dieser Stadt 
wurde eine Versammlung gegen meinen heiligen 
Sohn abgehalten, den ich gesalbt habe› (vgl.  
1  Samuel 16,13; Apostelgeschichte 4,27). Die Sal-
bung findet also physisch an uns statt, aber sie 
nimmt geistig zu, so wie der Akt der Taufe selbst 
physisch ist, wenn wir in Wasser getaucht sind, sei-
ne Wirkung aber geistig ist, wenn wir von den 

Sünden befreit sind.» So schreibt Tertullian von 
der  Firmung in seinem Werk «Über die Taufe»  
(206 n. Chr.). 

Schauen wir uns schliesslich den Katechismus an, 
um zu sehen, was die Kirche tatsächlich über die 
Firmung lehrt. «Das Sakrament der Firmung bildet 
zusammen mit der Taufe und der Eucharistie die 
Gesamtheit der ‹Sakramente der christlichen Ini-
tiation›, deren Einheit gewahrt werden muss. Die 
Christen ‹sind durch das Sakrament der Firmung 
noch stärker mit der Kirche verbunden, sie sind 
von der besonderen Kraft des Heiligen Geistes er-
füllt und haben daher eine strengere Verpflich-
tung, den Glauben durch ihr Wort und ihren Le-
benswandel als wahre Zeugen Christi zu 
verbreiten und zu verteidigen›.» 

Es ist wichtig, dass die Weitergabe unseres Glau-
bens auch für uns eine Priorität bleibt. Es war wun-
derbar, die offenen Herzen unserer Jugendlichen 
während des Firmwegs zu erleben. Unsere jungen 
Leute wollten die ganze Wahrheit kennenlernen, 
den Erlöser Jesus selbst. Möge der Heilige Geist sie 
zu jeder Zeit begleiten.

Dániel László, Jugendseelsorger SSR Berg

Die Wünsche zur heiligen Firmung
Fest im Leben stehen,
in die Zukunft sehen,
mutig vorwärts gehen
und sich nicht verdrehen.

Dich nicht vorschnell beugen,
andre überzeugen,
Deine Meinung zeigen,
nicht zum Unrecht schweigen.

Dich an Hohem messen,
aber unterdessen
niemals ehrversessen
ganz dich selbst vergessen.

Mög’ es Rosen regnen,
Liebe Dir begegnen,
und selbst im Verwegnen
möge Gott Dich segnen!
(Renate Eggert-Schwarten)

Dániel László
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SommerMusikWollerau 2025

Samstag, 16. und 23. August, 20:00 Uhr

«Von Herzen – möge es wieder zu Herzen gehen»
Dieses Zitat schrieb Ludwig van Beethoven auf den Rückumschlag seiner 
Missa solemnis. Und es soll dieses Jahr unser Motto sein, wenn innerhalb 
der Ausgabe 2025 der SommerMusikWollerau bekannte und neue 
 Gesichter für Sie musizieren.
Wie schon seit einiger Zeit bekannt, habe ich eine neue Kollegin und zwei 
neue Kollegen im Organisten-Team bekommen. So erschien es logisch, 
Ihnen in diesem Jahr vor allem die jüngere Generation vorzustellen: Hen-
drik Burkard lebt in Weesen und studiert in Paris. Er studierte u. a. bei Oli-
vier Latry, einem der Organisten der Cathedrale Notre Dame de Paris, und 
widmet sich auch der Musik wissen schaft an der Universität Sorbonne.
Yoko Jinnai kennen die allermeisten von uns als Oboistin, aber sie spielt 
auch Orgel und Klavier. Ich habe mir gewünscht, dass Yoko uns ein längst 
in dieser Region überfälliges Solorezital auf der Oboe spielt. Zusammen 
mit Musikern des New Sagittarius Consort Zürich spielt sie Sonaten von 
Vivaldi, Händel und Telemann. Umrahmend gibt es auch Orgelmusik von 
Händel und Buxtehude.
Wie immer bleibt mir, Sie ganz herzlich einzuladen zu diesen beiden Kon-
zerten und Sie zu bitten, unsere Konzerte in Ihren Kreisen  weiterzutragen!

ERWACHSENE

Gesprächskreis
Mittwoch, 23. Juli, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon, Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Wir machen eine Sommerpause!

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe
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Gottesdienste
Sonntag, 20. Juli
10:00 Gottesdienst – Ein Gott, der mich sieht, Teil 2/2 

Ref. Kirche Wollerau in Wilen 
Pfarrer Matthias Fehr 
Musik: Alexander Seidel

Sonntag, 27. Juli
19:00 punkt7 Gottesdienst mit anschliessendem Apéro 

Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Musik: Alexander Seidel 
Sommersingen «Summertime» mit Alexander 
Seidel und erfrischenden Songs des Projektchors 
Höfe an einem lauen Sommerabend mit Zeit für 
Auftanken und Begegnung.

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Matthias Fehr Pfarrer Matthias Fehr 
Telefon 079 601 33 83 Telefon 079 601 33 83 
matthias.fehr@refkirchehoefe.chmatthias.fehr@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Daniel Lippuner Pfarrer Daniel Lippuner 
Telefon 079 908 03 03 Telefon 079 908 03 03 
daniel.lippuner@refkirchehoefe.chdaniel.lippuner@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 Telefon 055 410 10 02 
klaushenning.mueller@refkirchehoefe.chklaushenning.mueller@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Die Büroöffnungszeiten während den Die Büroöffnungszeiten während den 
Sommerferien vom 7. Juli bis 8. August: Sommerferien vom 7. Juli bis 8. August: 
Mo – Fr, 08.30 – 11.30 Uhr Mo – Fr, 08.30 – 11.30 Uhr 
Nachmittags bleiben die Büros geschlossen.Nachmittags bleiben die Büros geschlossen.

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 21. – 27. Juli Amtswoche 21. – 27. Juli 
Pfarrerin Rahel EggenbergerPfarrerin Rahel Eggenberger

Gemeindefest 
Sonntag, 7. September 
Das traditionelle Gemeindefest findet statt. Per 
sofort können Sie sich für das Mittagessen auf der 

Website anmelden. Eine Anmeldung ist obligatorisch – die Platzzahl ist 
beschränkt. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Berggottesdienst auf dem 
Etzel-Kulm
Sonntag, 17. August, 10:30 – 11:30 Uhr 

Leitung: Pfarrerin Rahel Eggenberger, Musik: Jodel-Duo mit Akkordeon 
(Rita Kälin, Lisbeth Marty), Piano: Alexander Seidel. Nach dem Gottes-
dienst findet ein Apéro für die Gottesdienstbesucher statt. Bei schlechter 
Witterung wird der Gottesdienst in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen ge-
halten (vgl. die Infos auf der Website). Für Gottesdienstbesucher, welche 
nicht mehr gut zu Fuss sind, bieten wir ab dem Restaurant Büel, Feusis-
berg, ab circa 9:00 Uhr (und zurück nach dem Apéro) einen Shuttle an.



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer
20. Juli: Stiftung Justinus-Werk
Das Justinuswerk ist eine gemeinnützige Einrichtung, deren Aufgabe es 
ist, jungen Menschen aus Entwicklungsländern Stipendien anzubieten. 
Das Justinuswerk ermöglicht seit über 90 Jahren jungen Männern und 
Frauen aus Entwicklungsländern, in der Schweiz oder in ihrer Heimat eine 
solide Ausbildung zu erhalten.

27. Juli: Kinderdorf Pestalozzi

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Gedanken zum 16. Sonntag im Jahreskreis
Meist sind wir wie MARTA,
jene geschäftige Frau.
Wir warten täglich auf
mit tausend Dingen und
meinen das Glück zu verdienen,
während die Sorge
uns beinah erstickt.
MARIA, der Schwester,
neiden wir manchmal den Platz
und könnten doch jederzeit
schweigen und ruhen
zu Füssen des Herrn,
um sein Wort zu pflanzen
tief innen,
wohin keine Sorge dringt. (Conrad Miesen)

25. Juli, Gedenktag des hl. Jakobus d. Älteren, 
Kirchenpatron

Gott, lass mich eine offene Muschel sein:
Offen, um zu empfangen, offen, um zu wachsen, 
offen, um zu teilen, offen, um zu schenken.
Gott, lass mich eine offene Muschel werden:
Für den Pilgerweg meines Lebens, für meine Mit-
menschen daheim, für ihre Zuneigung und Liebe, 
für ihre Sorgen, Ängste und Nöte.
Gott, lass mich als offene Muschel leben:
Mit den Erfahrungen meines Weges, mit Jakobus 
als Wegbegleiter, mit deiner befreienden Botschaft, 
mit deinem Segen.

Der Jakobitag und seine Bauernregeln
Eine der bekanntesten Bauernregeln zum Jakobstag: 
«Wenn der Jakobi kommt heran, man Roggen schneiden kann.» 
Ende Juli ist nicht nur die Zeit der ersten Getreideernte des Jahres, son-
dern auch die der ersten reifen Äpfel und Beeren. Nicht umsonst bezeich-
net(e) man diese Apfelernte auch als Jakobi-Äpfel oder die am Jakobstag 
gepflückten Wildbeeren als Jakobsbeeren. Passend dazu gibt es auch die 
Bauernregel: «Sankt Jakob nimmt hinweg die Not, bringt erste Frucht 
und frisches Brot.»
Die zentrale Bedeutung des Jakobstags und seiner zahlreichen Bauern-
regeln äussert sich abschliessend auch in seinem Status als einer der so-
genannten Lostage. Diese verkörperten im bäuerlichen Jahresverlauf 
feste Termine, deren jeweilige Wetterlage eine Vorhersage für die kom-
menden Wochen und Monate liefern sollte: «Jakobi klar und rein, wird’s 
Christfest frostig sein.»
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Gottesdienste
Sonntag, 20. Juli, 16. Sonntag im Jahreskreis 
 1. Lesung Gen 18,1–10a
 2. Lesung Kol 1,24–28
 Evangelium Lk 10,38–42
09:30 Hauptgottesdienst 

Donnerstag, 24. Juli
19:00 Werktagsmesse

Freitag, 25. Juli, Gedenktag des hl. Jakobus d. Ä.
08:30 Rosenkranzgebet
09:00 Werktagsmesse

Sonntag, 27. Juli, 17. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Hauptgottesdienst
 Dreissigster für:
 Annemarie Stössel, Ebnetweg 1 

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Telefon 044 784 04 63Telefon 044 784 04 63

Pfarrer Pfarrer 
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch



MITTEILUNGEN

Kollekte
Am Samstag, 19. Juli, nehmen wir die Kollekte für unser Pfarreiprojekt 
Aqua Alimenta auf. Diese Non-Profit-Organisation setzt sich dafür ein, 
dass ausreichend Wasser für die Bewässerung der Felder in Afrika und 
Indien zur Verfügung steht. Weiter engagiert sie sich für eine ausreichen-
de und ausgewogene Ernährung von Kleinbauernfamilien. Unterstützen 
Sie Hilfe zur Selbsthilfe: Sie ermöglichen Kleinbauern und der Bevölke-
rung, sich gesund ernähren zu können. Herzlichen Dank für Ihre Spende. 

Rückblick 80 Jahre Kapellweihjubiläum in Bäch – 
Alphorn Quartett Lochus sorgt für musikalischen 
Höhepunkt

Mit einem festlichen Gottesdienst und zahlreichen Mitfeiernden wurde 
am Sonntag, 13. Juli, das 80-jährige Jubiläum der Kapellweihe in Bäch ge-
feiert. Für besondere musikalische Akzente sorgte das Alphorn Quartett 
Lochus, das der Feier mit seinen Klängen eine stimmungsvolle und feier-
liche Note verlieh. 
Beim anschliessenden Apéro konnten sich die Gläubigen rege austau-
schen und den farbigen Alphorn- und Alpsaxklängen lauschen. 
Einen grossen Dank allen Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz. 

Mirjam Föllmi

Freienbach, St. Adelrich

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Telefon 055 410 14 18 Telefon 055 410 14 18 
sekretariat@pfarreifreienbach.ch sekretariat@pfarreifreienbach.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat während  Öffnungszeiten Sekretariat während  
der Sommerferien: der Sommerferien: 
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 Uhr09:00 –12:00 Uhr

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@pfarreifreienbach.chholger.juenemann@pfarreifreienbach.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch
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Gottesdienste
Freitag, 18. Juli
09:00 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 19. Juli
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 20. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
Bei schönem Wetter:
09:00 Feldgottesdienst in der Drei-Eidgenossen-Kapelle 

zum Fest der heiligen Maria Magdalena
Bei schlechtem Wetter:
09:00 Festgottesdienst in der St. Meinradskirche 

Pfäffikon, anschliessend Apéro
09:15 keine Messfeier in Freienbach
11:00 keine Messfeier in Bäch

Montag, 21. Juli
14:15 kein Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 23. Juli
17:50 Rosenkranz in Freienbach
18:30 Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 24. Juli
16:15 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 25. Juli
09:00 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 26. Juli
17:30 keine Messfeier in Wilen

Sonntag, 27. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
09:15 Messfeier in Freienbach
11:00 Messfeier in Bäch

Foto: Martin Cadalbert

Feldgottesdienst  
zum Patrozinium  
der Kapelle  
Drei Eidgenossen
Wir feiern am Sonntag, 20. Juli, das Fest der 
hl.  Maria Magdalena, der Frau aus Magdala 
am See Genezareth. Sie ist Patronin der Kapelle 
Drei Eidgenossen. 

Ferienzeit in der Kirche! 
Lust auf Spiel, Spass und Gemeinschaft in den Ferien? Dann seid ihr 
bei uns genau richtig! Die Pfarreien Freienbach und Pfäffikon laden 
alle Kinder und Familien herzlich ein zu einem fröhlichen Ferien-
programm – mit Spielen, Kreativ-Aktionen, spannenden Geschich-
ten und jeder Menge guter Laune!

Für Kindergarten und Primarschule:
Mittwoch, 6. August, Kreativ-Atelier; Donnerstag, 7. August, Film-
schauen; Freitag, 8. August, Schnitzeljagd.

Bis 4 Jahre: Spiel- und Planschbecken

Jeweils zwischen 10:00 und 13:00 Uhr auf dem Kirchplatz Freienbach: 
zum Zmittag bräteln oder Pizza essen. Anmeldung zu den einzelnen 
Anlässen bis 4. August an: katharina.frehner@pfarreifreienbach.ch



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN  

Kollekte – Fonds für Aus- und Weiterbildung
Im Seelsorgekapitel Ausserschwyz-Glarus gibt es einen Fonds für Aus- 
und Weiterbildung. Mit diesem Fonds werden Weiterbildungsangebote 
der Dekanate, aber auch bedürftige Theologiestudierende unterstützt.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Rückblick Pfarreiwallfahrt nach Reichenau: Da, wo 
der hl. Meinrad lebte

Am Sonntag, 6. Juli, reiste eine Gruppe aus unse-
rer Pfarrei zur Insel Reichenau. Denn jeden ersten 
Sonntag im Juli findet die traditionelle Seepro-
zession St. Nikolaus statt. Katholiken aus Allens-
bach pilgern mit geschmückten Booten über 
den Gnadensee zur Insel, um die Heilige Messe in 
Reichenau zu feiern. Auch wir nahmen an dieser 
feierlichen Eucharistiefeier teil. Im Anschluss 
spielte die Musik auf dem Vorplatz der Kirche ei-
nige Lieder. 

Nach einem feinen Mittagessen hatten wir eine interessante Führung 
durch das Münster und die Schatzkammer. Mit vielen neuen Informatio-
nen und Eindrücken machten wir uns anschliessend auf den Heimweg. Es 
war eine sehr schöne und eindrückliche Wallfahrt nach Reichenau.

Kollekten April und Mai
Wir danken herzlich für die folgenden Spenden, die wir in Ihrem Namen 
gerne weitergeleitet haben:
05./06. April ökum. Suppentag, Hillside Missions   Fr. 1051.70
12./13. April Christen im hl. Land    Fr. 659.85
 Fastenaktion insgesamt  Fr. 1278.20
17.–21. April Christen im hl. Land Fr. 1279.30
26./27. April Missionsgruppe Quelle des Lebens Fr. 464.20
03./04. Mai Chance Kirchenberufe Fr. 248.40
10./11. Mai Spitex Höfe, Mütterberatung Fr. 475.55
17./18. Mai Insieme Ausserschwyz Fr. 1255.00
24./25. Mai Priesterseminar St. Luzi Fr. 227.55
28./29. Mai Swiss-cath.ch Fr. 366.70
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Gottesdienste
Samstag, 19. Juli
19:00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 20. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
Bei günstiger Witterung:
09:00 Feldgottesdienst, Kapelle Drei Eidgenossen 

(hl. Magdalena), anschliessend Apéro
Bei ungünstiger Witterung:
09:00  in der Pfarrkirche St. Meinrad in Pfäffikon
10:30 keine Eucharistiefeier
19:00 Rosenkranz

Montag, 21. Juli
13:45   Rosenkranz, Lobpreis

Dienstag, 22. Juli
09:00 Eucharistiefeier, anschliessend Rosenkranz

Mittwoch, 23. Juli
16:00 Eucharistiefeier, Pflegezentrum Roswitha

Donnerstag, 24. Juli
09:00 Eucharistiefeier 

Samstag, 26. Juli
18:30  Beichtgelegenheit
19:00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 27. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Beichtgelegenheit
10:30 Eucharistiefeier
19:00 Rosenkranz

Hurden: 

Mittwoch, 23. Juli
16:30 Eucharistiefeier im Heim St. Antonius

Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat während  Öffnungszeiten Sekretariat während  
den Sommerferien:  den Sommerferien:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 Uhr09:00 –12:00 Uhr

Über das Pfarramtstelefon 055 410 22 65 ist Über das Pfarramtstelefon 055 410 22 65 ist 
immer jemand erreichbarimmer jemand erreichbar

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.chmiroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.ch

Urs Zihlmann, Priesterlicher Mitarbeiter Urs Zihlmann, Priesterlicher Mitarbeiter 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch

Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin 
brigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.chbrigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.ch

Bei schönem Wetter findet der Feldgottesdienst vor der Kapelle (rechts von der 
Schindellegistrasse oberhalb der Autobahneinfahrt) statt. Mit dabei ist auch die 
Pfarrei Freienbach. 
Musikalisch wird der Feldgottesdienst durch Bläser begleitet.

Der Feldgottesdienst beginnt um 9:00 Uhr, anschliessend Apéro.

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst für beide Pfarreien um 9:00 Uhr in 
der Pfarrkirche Pfäffikon statt, anschliessend Apéro.
Die Homepage (Rubrik Aktuell) gibt bei unsicherem Wetter Auskunft über die 
Durchführung.



Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste
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SAMSTAG, 26. Juli
Wollerau
17:30 Eucharistiefeier (H. Bruhin)
  
Schindellegi 
18:55 Anna-Glöcklein-Läuten
 Treffpunkt beim Haupteingang 

der Pfarrkirche St. Anna

SONNTAG, 27. Juli
Schindellegi 
10:00 Feierlicher Festgottesdienst zum 

Patrozinium St. Anna mit dem 
Chor Unteriberg, anschliessend 
Gräbersegnung. 

 Vom Seelsorgerat wird zum 
Abschluss vor der Kirche ein 
Apéro offeriert.

Wollerau
Die Eucharistiefeier um 10:30 Uhr entfällt

 Stiftsjahrzeit für
 Peter Alfons Gnädiger

MITTWOCH, 23. Juli
Schindellegi / Feusisberg
10:00 Eucharistiefeier (H. Bruhin)
 Alterszentrum am Etzel

DONNERSTAG, 24. Juli
Wollerau
08:30 Rosenkranz mit Aussetzung
09:00 Eucharistiefeier (H. Bruhin)

FREITAG, 25. Juli
Schindellegi
08:30 Rosenkranz
09:00 Eucharistiefeier (H. Bruhin)

17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Tischlein deck dich

16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Sonntagskollekte: Stiftung Frauen-
haus

Lesejahr C:
Erste Lesung AT: Gen 18,1–10a
Zweite Lesung NT: Kol 1,24–28
Evangelium: Lk 10,38-42

SAMSTAG, 19. Juli
Wollerau
17:30 Eucharistiefeier (H.-P. Fischer)

SONNTAG, 20. Juli
Schindellegi 
09:00 Eucharistiefeier (H. Bruhin)
 Stiftsjahrzeit für
 Maria und Karl Bachmann-Frick

Wollerau
10:30 Eucharistiefeier (H. Bruhin)

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28
Montag / Mittwoch  Montag / Mittwoch  
08:30 –11:30 Uhr08:30 –11:30 Uhr
Dienstag / Donnerstag / Freitag Dienstag / Donnerstag / Freitag 
08:30 –11:30 Uhr   08:30 –11:30 Uhr   
13:30 –16:30 Uhr13:30 –16:30 Uhr

Regina Moscato, Leitung Regina Moscato, Leitung 
regina.moscato@seelsorgeraum-berg.chregina.moscato@seelsorgeraum-berg.ch

Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.chpfarrer@pfarrei-feusisberg.ch

Hermann Bruhin, mitarbeitender Priester Hermann Bruhin, mitarbeitender Priester 
hermann.bruhin@bluewin.ch hermann.bruhin@bluewin.ch 
Telefon 055 462 17 66Telefon 055 462 17 66



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte: Stiftung Frauenhaus
Die Stiftung Frauenhaus Zürich leistet seit 45 Jahren einen wichtigen Bei-
trag zur Gewaltprävention. Die Spenden werden für gewaltbetroffene 
Frauen und ihre Kinder eingesetzt, sei es im Rahmen der Kriseninterven-
tion oder der Nachbetreuung. Die Arbeit ist nur dank Spenden möglich. 
Jede Unterstützung zählt, damit die Stiftung die Frauen und ihre Kinder 
in ein gewaltfreies Leben begleiten können. Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung. 

Öffnungszeiten Sekretariat während der 
 Sommerferien 
Im Zeitraum Montag, 7. Juli, bis Freitag, 8. August, hat das Sekretariat 
werktags am Vormittag von 08:30 bis 11:30 Uhr geöffnet. Am Nachmittag 
und an Feiertagen bleibt das Sekretariat geschlossen. Ausserhalb der Öff-
nungszeiten können Sie sich gerne bei dringenden Anliegen wie z. B. 
einem Todes fall bei Pfarrer Andreas Fuchs in Feusisberg telefonisch unter 
044 784 04 63 oder 078 943 77 82 melden.

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

Rückblick Firmung 2025 in Feusisberg

«Wir danken Gott, dem Vater unseres Herrn Jesus Christus allezeit, wenn 
wir für euch beten» (Kol 1,3) – so schreibt der heilige Paulus im Kolosser-
brief. Ich bin davon tiefst überzeugt, dass mit diesem Wort in seinen zwei 
Dimensionen schon alles gesagt sei, was man in einem solchen Moment 
sagen kann. 20 junge Erwachsene aus Feusisberg, Wollerau und Schin-
dellegi haben am letzten Sonntag das Sakrament der Firmung empfan-
gen.  «Wir danken Gott» für die Offenheit und für die Bereitschaft dieser 
Jugendlichen, unseren Herrn Jesus Christus noch tiefer kennenzulernen. 
«Wir danken Gott», dass er neue Hoffnungsträger seiner katholischen 
 Kirche geschenkt hat. Die heilige Gottesgebärerin von Einsiedeln möge 
sie behüten und beschützen auf all ihren Wegen, und wir beten jeden 
Tag für sie alle. 

Dániel László, Jugendseelsorger SSR Berg

Kollekten SSR Berg im Juni
Für die Arbeit der Kirche in den Medien Fr. 290.25
Kindsverlust Fr. 907.50
Flüchtlingshilfe Caritas Fr. 469.10
Caritas Schweiz: Bergsturz im Lötschental Fr. 1 302.10
Papstkollekte/Papstpfennig Fr. 564.95
Karmel Heilig Blut Dachau Fr. 790.25
Herzlichen Dank für Ihre Spenden.

VEREINE/ GRUPPEN

«Ad hoc Chor»
Alle Daten unter «Chorproben und Chorprojekt» auf:
https://seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/adhocchor/

«Singen im Gottesdienst»
Alle Daten unter «Probenplan» auf:
https://seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/sigodi/

VORANZEIGEN

Patrozinium St. Anna 
Sonntag, 27. Juli, 10:00 Uhr, Kirche St. Anna, Schindellegi

Wir feiern das Patrozinium Sankt Anna am 27. Juli 
mit anschliessender Segnung der Gräber.
Vom Seelsorgerat Schindellegi wird danach ein 
Apéro offeriert.
Die Gottesdienstbesuchenden aus Wollerau sind 
herzlich nach Schindellegi eingeladen, um ge-
meinsam das Patrozinium der hl. Anna zu feiern. 
Aus diesem Grund entfällt die Eucharistiefeier in 
Wollerau am 27. Juli um 10:30 Uhr.

Nationalfeiertag – Freitag, 1. August
Schindellegi
9:00 Uhr Eucharistiefeier in der Kirche St. Anna
Um 10:00 Uhr und bei trockenem Wetter Wande-
rung von der Kirchentreppe zum Bruder Klausen 
Kreuz, Höhronen. 

Anschliessend, auf dem Höhronenboden, gemeinsames Bräteln und ge-
mütliches Zusammensein.

Seegottesdienst Badi Wollerau in Bäch
Am Sonntag, 17. August, feiern wir bei schönem 
Wetter um 10:00 Uhr Seegottesdienst in der Badi 
Wollerau in Bäch. Musikalisch begleiten uns die 
Krebsbach-Musikanten. Anschliessend freuen 
wir uns auf ein gemütliches Beisammensein 

beim Apéro und Bräteln. Bei Regen feiern wir den Gottesdienst in der 
Kirche St. Verena Wollerau. Am Sonntag, 17.  August, entfällt die 
Eucharistie feier in Schindellegi.

Impuls zum Sonntag

Wurzeln und Flügel
Gott, unser Vater,
Wurzeln verleihst du und Flügel,
frei und geborgen dürfen wir
deine mündigen Kinder sein.
Schenk uns deinen Geist,
damit er uns Anschwung gibt
für den mühseligen Weg der Freiheit.
Und wenn wir dich Vater nennen
und uns deine Kinder, 
lass uns daran denken, 
einander Schwestern und Brüder zu sein.

©Tina Willms
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«« Prüft alles   Prüft alles  
und behaltet das Gute! und behaltet das Gute! »»

1. Thessalonicher 5,211. Thessalonicher 5,21

Gottesdienste
Sonntag, 20. Juli 
10:00 Gottesdienst (ohne Livestream)

Dienstag, 22. Juli 
06:30 Frühgebet

Mittwoch, 23. Juli 
19:00 Gebetsabend

Sonntag, 27. Juli 
10:00 Gottesdienst (die Predigt [Jonathan Friess] ab ca. 10:30 Uhr 

im Livestream: www.feg-hoefe.ch/live)

Dienstag, 29. Juli 
06:30 Frühgebet
14:30 Treffpunkt 60+

Donnerstag, 31. Juli 
09:00 Frauengesprächsgruppe

Sonntag, 3. August 
10:00 Gemeinsamer Gottesdienst in Samstagern (Weberrütistr. 6, 

8833 Samstagern, ohne Livestream) mit der Chrischona 
Samstagern und der ETG Au (Predigt: Felipe Londono)
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Anna-Glöckchen-Läuten
Samstag, 26. Juli, 18:55 Uhr 
Kirche St. Anna,  Schindellegi

Liebe Pfarreiangehörige, zu Ehren der heiligen 
Mutter Anna lassen wir das Anna-Glöckchen am 
Abend vor dem Patrozinium erklingen. Wer beim 
Läuten des Anna-Glöckchens helfen möchte, ist 
dazu herzlich eingeladen. 

Wir treffen uns am Samstag, 26. Juli, um 18:55 Uhr 
beim Haupteingang der Kirche St. Anna, Schindel-
legi. 

Foto: Monica Pierangeli

Patrozinium St. Anna 
Schindellegi 
Sonntag, 27. Juli, 10:00 Uhr
Kirche St. Anna, Schindellegi
Festgottesdienst mit dem Chor Unteriberg, 
 anschliessend Gräbersegnung auf dem Friedhof. 
Anschliessend Apéro vor der Kirche, offeriert vom 
Seelsorgerat Schindellegi.

Alle sind herzlich eingeladen, das Patrozinium der 
heiligen Anna zu feiern.

Heilige Anna, Mutter Marias, 
wir danken dir für deine Fürsorge 
und deinen Schutz. 
Mögest du uns stets mit Liebe 
und Glaube begleiten.


